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Liebe Maikammerer,
besser spät als nie sagt ein Sprichwort. So halten wir es dieses Mal auch mit dem Heimat-

boten unserer Ortsgemeinde. Ich weiß, viele Bürgerinnen und Bürger daheim in Maikam-
mer und in der Welt warten schon länger darauf, dass der Heimatbote erscheint. Durch die 
Pensionierung unseres Archivars, der bei der Erstellung des Heimatboten immer unterstützt 

hat, kam es aber leider zu Verzögerungen im 
Ablauf.

Dennoch möchte ich Ihnen im Folgenden 
die Geschehnisse seit Ende 2024 und dem 
Jahr 2025 nochmals näherbringen.

Erster Maikammerer Weihnachtszauber
2024 hat die Ortsgemeinde Maikammer 

am 1. Adventswochenende zum 1. Mal den 
„Maikammerer Weihnachtszauber“ veranstal-
tet. Das neue Weihnachtsmarkt-Format lockte 
viele Bürgerinnen und Bürger mit einer liebe-
voll gestalteten Kulisse, lokalem Charme und 
einem stimmungsvollen Rahmenprogramm.
Im Innenhof des Bürgerhauses und entlang 

der oberen Marktstraße entstand eine festlich dekorierte Bühne für den Weihnachtszauber. 
Statt überdimensionierter Buden setzte die Gemeinde auf eine intime, gemütliche Atmo-
sphäre – mit Lichterketten, weihnachtlichem Schmuck und handgemachten Details. Musik, 
sanftes Licht und der Duft von Glühwein und weihnachtlichen Leckereien sorgten für eine 
harmonische Stimmung – ganz so, wie man es sich von einem traditionellen Weihnachts-
markt wünscht.

Maikammerer Heimatbote 2025

Bild oben: Ortsbürgermeister Markus Sell, darunter - Bild links: Besucher beim Weihnachtsmarkt, 
Bild rechts: Weihnachtsbaum vor der Touristinfo, geschmückt durch die Kinder der kommunalen Kita.
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Karl Schäfer Ehrenbürger
Am 27. Dezember 2024 wurde Karl Schäfer, der langjährige Ortsbürgermeister, in einer 

feierlichen Zeremonie im Bürgerhaus Maikammer für sein herausragendes kommunalpoli-
tisches Engagement mit der Ehrenbürgerschaft ausgezeichnet.

Der Saal des Bürgerhauses war „prop-
penvoll“, viele Bürgerinnen und Bürger 
waren gekommen, ebenso Vertreter aus lo-
kalen Vereinen, der Politik und langjährige 
Wegbegleiter Schäfers. Nach der Laudatio 
von Landrat Dietmar Seefeldt überreichte 
der neue Ortsbürgermeister Markus Sell die 
Urkunde zur Ehrenbürgerschaft. Außerdem 
wurde Schäfers Ehefrau Marianne ein Blu-
menstrauß überreicht – ein symbolischer 
Dank dafür, dass Familie und Partnerin ihn 
all die Jahre unterstützt haben.

Einweihung Sportplatz neuer Belag
Nachdem der Sportplatz bereits Ende 

2024 einen neuen Belag erhalten hatte, wur-
de im März die offizielle Einweihung gefei-
ert Der TuS Maikammer wird sicherlich von 

anderen Vereinen beneidet, nahezu ganzjährig auf einem solchen Platz spielen zu können. 
Mit dem neuen Belag wurde auch das Füllmaterial getauscht. Glücklicherweise ist es jetzt 
kein Gummigranulat mehr, sondern natürliches Mais-Granulat.   

Nicht viele Gemeinden in der näheren Umgebung in der Größe von Maikammer können 
einen solchen Platz vorweisen. Das kann uns alle auch ein wenig stolz machen. 

Waldbegang
Im April fand der letzte Waldbegang in Begleitung unseres langjährigen Försters, Rainer 

Northoff, statt. Er durfte nach mehreren Jahrzenten als Förster des Forstzweckverbandes 5. 
Haingeraide Maikammer in den wohlverdienten Ruhestand wechseln. Wie immer führte er 
uns fachkundig durch den Wald und erklärte anhand verschiedener Beispiele wie nachhalti-
ge Waldbewirtschaftung funktioniert.

Sein Nachfolger, Patrick Poth, war auch dabei und wird uns bei zukünftigen Waldbegän-
gen interessante Einblicke in seine Arbeit geben.

Maibaumfest
Am 1. Mai war es soweit. In Maikammer wurde das erste Maibaumfest gefeiert. Dank 

der tatkräftigen Mithilfe der Feuerwehr Maikammer und technischen Unterstützung durch 
Kupper Land und Forstbau, konnte nach mehreren Jahren wieder ein stattlicher Maibaum 
auf dem Marktplatz aufgestellt werden. 

Die Landjugend Maikammer bewirtete die Gäste mit herzhaftem Essen und guten Wein 
und der Förderverein der kommunalen KiTa sorgte für Kaffee, Waffeln und Kuchen.

Bild: Karl und Marianne Schäfer mit Ortsbürgermeister Markus Sell, bei der 
Veranstaltung im Bürgerhaus.
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Bei herrlichem Wetter war der Marktplatz 
bis auf den letzten Platz gefüllt. Alle Besu-
cher freuten sich über den stattlichen Baum 
und das schöne Fest, das sicher nicht zum 
letzten Mal stattgefunden hat. 

Maifest
Bei schönstem Wetter fand dieses Jahr 

vom 28. Mai bis 1. Juni 2025 unser 51. Mai-
fest statt. Nach der musikalischen Einstim-
mung durch den Musikverein Diedesfeld 
durfte der neue Bürgermeister, Markus Sell, 
das erste Mal die Bürgerinnen und Bürger 
und natürlich auch zahlreiche Gäste aus nah 
und fern willkommen heißen. 

Als Ehrengast bei der Eröffnung konnte 
er die Radiomoderatorin Annetta Politi be-
grüßen, begleitet von Weinprinzessin Emely 
I. Ein Highlight war dieses Jahr sicherlich 
das historische Etagenkarussel der Familie 
Hartmann, auf dem die Ehrengäste nach der 
Eröffnung eine Runde drehen durften.

Wie immer erwartete die zahlreichen Besucher ein viertägiges Fest voller Tradition und 
Genuss. Mit zahlreichen Maikammerer Weingütern, die ihre erlesenen Tropfen präsentier-
ten, sowie einer Vielzahl an kulinarischen Köstlichkeiten wurde der historische Ortskern zu 
einer Weinfestmeile mit Pfälzer Spezialitäten. Musikalisch untermalt wurde die festliche 
Stimmung durch abwechslungsreiche Bands und Solokünstler..

Bild oben: Maibaum 2025, darunter: Maifest, Gabriele Flach (Verbandsbürgermeisterin), Anneta Politi 
(Ehrengast & SWR3-Moderatorin), Emely I. (Weinprinzessin Maikammer), Klaudia I. (Weinprinzessin 
St. Martin), Zoe I. (Weinprinzessin Kirrweiler), Marion Buchenberger (Erste Beigeordnete), Johannes 
Kupper (Beigeordneter), Markus Sell (Ortsbürgermeister Maikammer) vlnr.
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Begegnungsbank am Wächter 
Inmitten der idyllischen Weinberge, direkt an der Skulptur „Wächter“, wurde im Juli eine 

neue Begegnungsbank zum Verweilen, Erzählen und Begegnen eingeweiht. Maikammer ist 
damit Teil der Aktion „Hock‘ Dich mol hi“, die vom Haus der Nachhaltigkeit (HdN) in Jo-
hanniskreuz, der Lebenshilfe Bad Dürkheim sowie dem Genießer-Portal VielPfalz initiiert 
wurde. 

Hintergrund der Aktion waren gleich zwei Jubiläen: Die Lebenshilfe Bad Dürkheim fei-
erte 2025 ihr 60-jähriges Bestehen, das Haus der Nachhaltigkeit sein 20-jähriges. Als blei-
bendes Geschenk wurden die Bänke an die Bevölkerung übergeben – Orte des Miteinan-
ders, die Menschen auf Augenhöhe zusammenbringen.  

Gefertigt wurden die Sitzgelegenheiten aus robustem Douglasienholz, das Landesforsten 
Rheinland-Pfalz bereitgestellt hat. In der Schreinerei der Lebenshilfe Bad Dürkheim, in der 
Menschen mit Beeinträchtigung arbeiten, erhielten die Bänke ihre Form. Besonderes Au-
genmerk wurde auf Barrierefreiheit gelegt: Die spezielle Bauweise ermöglicht auch Men-
schen mit Rollstuhl, Rollator oder Kinderwagen, sich gleichberechtigt dazu zu setzen. 

Kerwe - vier Tage Pfälzer Lebensfreude im Bürgerhausgarten
Vom 18. bis 21. Juli 2025 feierte Maikammer seine traditionelle Kerwe im Garten des 

Bürgerhauses und lud Gäste aus Nah und Fern zu vier Tagen voller Musik, Genuss und 
Geselligkeit ein. Der Feuerwehrverein St. Florian Maikammer sorgte gemeinsam mit ver-
schiedenen Caterern für ein abwechslungsreiches kulinarisches Angebot – von herzhaften 
Speisen bis hin zu Pfälzer Weinen und spritzigem Sekt.

Den offiziellen Startschuss gaben Ortsbürgermeister Markus Sell und Weinprinzessin 
Emely I. am Freitagabend mit der Eröffnung des Festwochenendes. Bereits am ersten Abend 
sorgte die Band Flash ’K Swag für ausgelassene Stimmung im Bürgerhausgarten und legte 
damit den Grundstein für eine erfolgreiche Kerwe.

Bild: Isabell Krause (Regionalleiterin Region Heilpädagogik SÜW) eine Kollegin, Simone Kiefer 
(Leiterin Haus der Nachhaltigkeit Johanniskreuz) Markus Sell (Ortsbürgermeister Maikammer), 

Björn Mappe (Lebenshilfe Bad Dürkheim, Mitarbeiter der Gruppe „Handwerk“), Günter Schäfer 
(Lebenshilfe Bad Dürkheim, Gruppenleiter „Handwerk“), Maria Bergold (Leiterin TI Maikammer), 

Michael Dostal (VielPfalz-Verlag Freinsheim) vlnr stehend, sitzend zwei Bewohner 
betreutes Wohnen Pfalzklinikum Maikammer. 
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Vinothek
Nach einer kurzen Renovierungsphase konnten die neuen Pächter der Vinothek, die Fa-

milien Freudenstein Arar und Kaub, die Ortsvinothek im August wieder eröffnen. 
Mit frischen Ideen, ihrer Erfahrung aus Hotellerie und Gastronomie und dem Weinwissen 

von Nelli Pröll, konnten sie der Vinothek in kürzester Zeit wieder Leben einhauchen und an 
vergangene Erfolge anknüpfen.

8. Maikammerer Kinderwingert 
Am 18. September wurden die Trauben vom 8. Maikammerer Kinderwingert bei blauem 

Himmel und Sonnenschein geerntet. So früh wie nie zuvor.
An vier Terminen im Jahr wurden zuvor alle Arbeiten an den Reben erledigt, die sonst 

vom Winzer Gerald Groß durchgeführt werden. Außerdem wurden Boden, Pflanzen und 
Tiere im Wingert erkundet, sowie das Weingut in der Bahnhofstraße besichtigt.

Am Tag der Ernte wurden die Trauben mit Hand gelesen und gemeinsam ins Weingut 
gefahren. Den leckeren Saft, der dort aus der Presse lief, durften die Kinder sofort probieren 
und stellten fest, dass sich ihre Arbeit gelohnt hatte. Sie waren begeistert. Anschließend be-
kamen die Kinder im Keller noch gezeigt in welches Fass der Saft kommt um nun zu Wein 
zu vergären.

Herbsten macht hungrig. Und so setzten sich alle gemeinsam an den Tisch bei Kartoffel-
suppe und Dampfnudeln. Zur Abschlussveranstaltung kamen die Eltern und Geschwister, 
sowie Bürgermeister Markus Sell und unsere Weinprinzessin Emely, die den stolzen Kindern 
als Auszeichnung ein „Winzerdiplom“ überreichte. Eine Autogrammkarte von Emely mit ei-
ner kleinen Süßigkeit war natürlich auch sehr begehrt. Am Ende bekam noch jedes Kind eine 
Flasche Traubensaft mit selbst gestaltetem Etikett, sein über die Treffen bearbeitetes Winzer-
buch und ein „Mini-Dubbeglas von den Kultur-und Weinbotschaftern“ mit nach Hause. 

Bild: Kinder und Team beim 8. Maikammerer Kinderwingert.
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Der „Kinderwingert“ ist ein Projekt der Kultur-und-Weinbotschafter und richtet sich an 
Kinder der 2. Bis 5. Klasse.  Betreut wird es vom Weingut Groß, der Kultur- und Wein-
botschafterin Martina Schnitzer-Stumpf und ihrer Tochter, der Grundschulpädagogin Lara 
Brand.

Naturerlebnistag
Ende September fand der diesjährige Na-

turerlebnistag statt. Nach einer Woche Dauer- 
regen fand der Natur und Vielfalt Tag bei 
überwiegend sonnigem und trockenem  
Wetter statt.

Besucher kamen aus nah und fern, ge-
zielt oder auch zufällig auf Ihrer Wan- 
derung zum Hambacher Schloss. Ein viel-
fältiges Angebot erwartete Groß und Klein, 
ein Vogel-Nester-Quiz und Spannendes über 
Nistkästen, Pilzausstellung und -beratung, 
Greifvögel - hautnah, Wanderung mit Zie-
ge „ELSE“, Einblick in die Welt der Bie-
nen, Stempelrallye für Kinder, verschiedene 
Bastelangebote und für Essen und Trinken  
wurde auch gesorgt. 

Car Sharing
Seit Oktober 2025 können alle registrier-

ten Bürgerinnen und Bürger das Angebot 
des deer e-carsharings nutzen und so flexibel 
und nachhaltig von A nach B fahren. Nach-
dem sich der Gemeinderat schon 2024 dafür 
entschieden hatte, wurde 2025 die dafür be-
nötigte Infrastruktur hergestellt und die Sta-
tion jetzt final eröffnet.

Tagespflege
Ebenfalls im Oktober wurde die neue  

Tagespflegeeinrichtung der Ökumenischen 
Sozialstation Neustadt/W eingeweiht. 

Auf Initiative des ehemaligen Ortsbürger-
meister, Karl Schäfer, hat das Gemeinnützi-
ge Siedlungswerk die Räume im Gebäude an 
der Immengartenstraße umgebaut und an die 
Sozialstation vermietet. Dort stehen jetzt 20 
Tagespflegeplätze zur Verfügung, die auch 
schon rege genutzt werden. 

Bild oben: Stefanie Funk mit der Ziege Else, darunter: Martin Braun (Mitglied im Ortsgemeinderat), 
Karl Schäfer, Ortsbürgermeister Markus Sell, Verbandsbürgermeisterin Gabriele Flach, 

Mitarbeiter deer GmbH vlnr.
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Kalmitweinberg
Auch dieses Jahr fand die Jahresfeier, am 

24.10. zur Errichtung des Weinbergs auf 
der Kalmit statt. Wie schon 2024 hat der 
Club Sellemols das Treffen organisiert und 
die über 60 Gäste bewirtet. Aufgrund des 
schlechten Wetters wurde das Essen kur-
zerhand in den Kalmitturm verlagert. Dort 
konnte man die durch viel Eigenleistung der 
„Clubberer“ renovierten Räumlichkeiten be-
sichtigen und auf der Aussichtsplattform den 
Sonnenuntergang bewundern.

Pfälzer Gartenmarkt und Bisophären-
markt im schönen Ortskern

Am 16. und 17. August 2025 verwandel-
te sich die Cittaslow-Gemeinde Maikammer 
erneut in ein blühendes Paradies für alle 
Garten- und Pflanzenliebhaber:innen. Rund 
120 Ausstellende aus der Region und da- 
rüber hinaus präsentierten auf dem Garten-
markt besondere Pflanzenraritäten, liebevoll 
gefertigte Gartenaccessoires, stilvolle Kera-
mik sowie Kräuter, Gewürze und Naturköst-
lichkeiten. 

Von Staudengärtnereien über Baumschulen bis hin zu Anbietern hochwertiger Gartenge-
räte – der Markt bot auch in deisem Jahr ein vielfältiges Angebot für alle, die ihren Garten 
mit Kreativität und Leidenschaft gestalten. Und auch für den kleinen Hunger zwischendurch 
war gesorgt: Die Vereine und gastronomischen Betriebe aus Maikammer luden mit regiona-
len Spezialitäten zum Genießen und Verweilen ein. 

Bild oben: Ansprachen von Matthias C.S. Dreyer, Ortsbürgermeister Markus Sell und Christian 
Müller vlnr, darunter: Sonnenuntergang, gesehen von der Aussichtsplattform des Kalmitturmes,
unten: Impressionen vom Gartenmarkt.
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Am Sonntag, 19. Oktober 2025, war die Ortsgemeinde gemeinsam mit dem Biosphären-
reservat Pfälzerwald-Nordvogesen Gastgeber des deutsch-französischen Biosphären-Bau-
ernmarkts. Von 11 bis 18 Uhr verwandelt sich der Ortskern von Maikammer in einen Treff-
punkt für Genuss, Regionalität und grenzüberschreitende Begegnungen.

Ausbau Kirchstraße
Eigentlich hätte auch die Erneuerung der Kirchstraße schon im September 2025 starten 

sollen. Sofern der Förderbescheid in 2026 eingeht, können die Bauarbeiten dafür losgehen. 
Neben der Erneuerung der Versorgungsleitungen und des Belags sind unter anderem vor 
dem Büro für Tourismus eine Ladestation für E-Bikes und ein großzügiger Fahrradparkplatz 
geplant.

150 Jahre FW
Im Jahr 2025 feierte die Feuerwehr Maikammer ihr 150jähriges Bestehen. Ein Festkomi-

tee bestehend aus aktiven Feuerwehrkameraden und Vorstandsmitgliedern des Feuerwehr-
vereins haben sich Gedanken gemacht und ein Programm erstellt, um verschiedene Akti-
onen über das ganze Jahr verteilt, zu veranstalten. Der Höhepunkt war am 15.11.2025 der 
Festakt im Bürgerhaus in Maikammer.

Postfiliale
Leider musste die Postfiliale in der St. Martiner Straße, aufgrund des Todes der Pächterin 

geschlossen werden. Die umfangreiche Suche nach einem neuen Pächter oder Pächterin 
blieb leider erfolglos. Letztendlich konnte eine neue Poststation in der ARAL-Tankstelle 
eingerichtet werden. Sicherlich nicht zentral gelegen, aber dennoch wichtig für die Bürge-
rinnen und Bürger von Maikammer. 

Bild: Freiwillige Feuerwehr Maikammer auf dem Festakt im Bürgerhaus.
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Kita
Aufgrund der Anforderungen des neuen KiTa-Gesetzes in Rheinland-Pfalz, muss unsere 

kommunale KiTa erweitert werden. Aufgrund der Platzverhältnisse werden wir in Teilbe-
reichen ein Stockwerk draufsetzen. Der Umbau wird sicherlich für alle Beteiligten eine 
Herausforderung.

Bereits im Jahr 2025 fanden viele Gespräche mit Planern, Behörden und Elternvertretern 
statt. Nachdem wir im Dezember die Baugenehmigung erhalten haben, können wir jetzt im 
Jahr 2026 mit den Ausschreibungen und den Bauarbeiten beginnen.

Bilder: Zwei Ansichten der Erweiterung Kita.
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Weihnachtsbäume stellen
Wie es bereits zur Tradition geworden ist, haben Mitglieder des Gemeinderats zahlrei-

che Weihnachtsbäume im Dorfkern aufgestellt. Unter der Federführung von Joachim Kiefer 
wurden diese dann durch weitere Helfer geschmückt. 

Damit endet unsere Rückschau auf die wesentlichen Ereignisse und Entwicklungen in 
unserer Ortsgemeinde für das Jahr 2025. Unser Dank gilt allen Mitbürgerinnen und Mit-
bürgern, die in den Ratsgremien und in unseren Vereinen und Organisationen ehrenamtlich 
wirken. Dieses Engagement stärkt unsere dörfliche Gemeinschaft und die Lebensqualität in 
unserer Ortsgemeinde.

Im Jahr 2026 haben wir viel vor. Beim ehemaligen Natogelände auf der Kalmit wollen 
wir mit der Renaturierung beginnen und in den kommenden Jahren einen Klimagarten ent-
stehen lassen. Der Umbau des Multifunktionsspielfelds wird im März und der KiTa-Umbau 
im Sommer beginnen. Wenn alle notwendigen Voraussetzungen geschaffen sind, beginnt 
nach dem Gartenmarkt auch der Ausbau der Kirchstraße. Über all dies und noch viel mehr, 
werden wir im Heimatboten 2026 berichten. Seien Sie gespannt.

 

	 Herzlichst Ihr    
	

	 Markus Sell	
	 Ortsbürgermeister

Bild: Mitglieder des Gemeinderats: Martin Braun, Steffen Mugler, Volker Stephan, 
Klaus Humm, Lothar Textor, Marion Sell, Christian Eichhorn, 

Ortsbürgermeister Markus Sell und Beigeordnete Marion Buchenberger.
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Informationen zu Veranstaltungen in Maikammer 2026

14. - 17. Mai	 Maifest

16. Mai	 Internationale Oldtimer-Weinrallye

19. - 21. Juni	 Alsterweiler Brunnenkerwe

17. - 20. Juli	 Kerwe

15. & 16. August	 Pfälzer Gartenmarkt

22. August	 Oldtimer-Rallye vom Rebenmeer zum Wattenmeer

5. September	 Kalmit-Klapprad-Cup

26. September	 Natur- & Vielfalttag

24. & 25. Oktober	 Hobby- und Kunsthandwerkermarkt

21. November	 Kalmit-Berglauf

28. & 29. November	 Maikammerer Weihnachtszauber

Wein.Kultur.Erleben
2026
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2017 wurde Maikammer in die Gemeinschaft der Cittaslow-Kommunen aufgenommen.

Cittaslow ist das internationale Markenzeichen für Gemeinden, die sich um eine höchstmögliche 
Lebensqua[ität für ihre Bürger, Unternehmer und Gäste bemühen. Cittaslow ist ein innovatives 
und internationales Netzwerk und zählt heute weltweit mehr als 240 Partner in 30 Ländern. 
AIle Teilnehmer der Bewegung tauschen Erfahrungen und Ideen aus.

Eine Cittaslow-Kommune ...
...	steht für Lebensqualität
...	schätzt Qualität
...	steht für Fortschritt und macht diesen messbar
...	verleiht der Beziehung zwischen Gemeinde 
	 und Land durch ihre Qualitäten Bedeutung
...	pflegt und entwickelt wertvolle Naturräume 
	 und Biodiversität
...	pflegt Traditionen und steht für lnnovation
...	fördert regionale Produkte und kurze Wege 
	 für Lebensmittel
...	ist eine Gemeinde mit sozialem Zusammenhalt
...	ist für künftige europäische Generationen nachhaltig
...	ist ein Mittel gegen alte und neue Armut

www.maikammer.de

Die cittaslow-Gemeinde Maikammer geht nachhaltig mit unseren Ressourcen um. Deshalb wurde der „Heimatbote 2025“ 
auf hochwertigem Recyclingpapier weiß, Blauer Engel FCS®-zertifiziertem Papier, klimaneutral gedruckt.


